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Hallelche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronih
Theodor 54 Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feullleton

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher s12

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten
e

Reueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat den Hinterbliehenen der bei der Grubenkataſtrophe in
Kleinroſſeln Verunglückten ſein Beileid telegraphiſch ausdrücken laſſen

Der Thronfolger von Oeſtreich Erzherzog Franz Ferdinand ſoll in
voriger Woche in ſtrengſtem Jnkognito in Berlin geweilt und mit
Kaiſer Wilhelm Beſprechungen gehabt haben

Als militäriſcher Sachverſtändiger für Deutſchland bei der Haager
Konferenz iſt Generalmajor von Gündell in Ausſicht genommen

Der Reichstag lehnte bei Beratung des Geſetzes über die Berufs
zählung im Jahre 1907 den Antrag der Kommiſſion die Zählung auch
auf die Religion zu erſtrecken ab

Jm Abgeordnetenhauſe wurde über einen Antrag auf Einführung der
fachmänniſchen Schulaufſſicht verhandelt

Jn Gneſen ſoll am 30 März ein Kongreß ſämtlicher polniſchen Reichs
und Landtagsabgeordneten abgehalten werden

Jn München iſt ein Nationalverein für Deutſchland gegründet worden

Präſident Falliöres hat vor ſeiner Abreiſe aus Toulon zur Trauerfeier
ein Kondolenz Telegramm an den deutſchen Kaiſer geſandt anläßlich

des neuen Grubenunglücks

Am Sonnabend fand in Toulon in Gegenwart des Präſidenten
Fallières und mehrerer Miniſter die Trauerfeier für die bei der Jena
Kataſtrophe Umgekommenen ſtatt

Die gahl der Opfer des den neuen Schachtunglücksſallen im Sagrrevier

beträgt ca 100

An einer holländiſchen Jnſel iſt eine völlig nackte Leiche gelandet in

der man diejenige Artur Herberts des Kabinettskuriers des Königs
Eduard erkannte Es fehlen die Kleider und die geheimen Papiere

Erzherzog Franz Ferdinand
von Geſtreich beim Kaiſer Wilhelm

Halle 18 März
Nach der Meldung mehrerer Blätter ſoll der öſtreichiſche Thronfolger

inkognito in Berlin geweilt haben und vom Kaiſer empfangen worden ſein
Die National Ztg weiß zu berichten daß der Erzherzog Franz
Ferdinand zwei Tage in ſtrengſtem Jnkognito in Berlin geweilt
und hier mit dem Kaiſer lange und eingehend konferiert habe Der
ErzherzogThronfolger ſoll von Dresden gekommen ſein wo er kurze Zeit

geweilt habe Die L N bemerken dazu Das iſt offenbar eine
Verwechſlung mit dem Erzherzog Franz Salvator der ſich inkognito
in Dresden und Berlin ein wenig amüſieren wollte

Die Münch N ſchreiben unterm 16 März Geſtern abend kam
aus Berlin die überraſchende Mitteilung daß der öſtreichiſche Thron folger
Erzherzog Franz Ferdinand im ſtrengſten Jnkognito in Berlin geweſen
und bei dieſer Gelegenheit auch mit dem Kaiſer längere Beſprechungen
hatte Auch den öſtreichiſchen Blättern kam dieſe Meldung überraſchend

Wie nun der Mitarbeiter der M N aus Wien telegraphiert
wird über die Reiſe des Thronfolgers erſt jetzt an authentiſch
informierten Stellen Auskunft erteilt Der Erzherzog iſt nachdem er
am Dienstag beim deutſchen Botſchafter Grafen Wedel diniert hatte nach

Dresden abgereiſt um die dort lebenden Verwandten ſeiner Frau der
Fürſtin Hohenberg zu beſuchen und um wie ſchon öfter einen
Dresdener Ohrenarzt zu konſultieren Der Erzherzog leidet ſchon ſeit
einigen Jahren infolge einer auf der Jagd zugezogenen Verletzung des
Trommelfells an einem übrigens unbedenklichen Ohrenleiden Am
Donnerstag iſt der Erzherzog in ſtrengſtem Jnkognito nach Berlin gereiſt
und hat dem Kaiſer einen etwa einſtündigen Beſuch abgeſtattet An
maßgebender Stelle verſichert man daß der Beſuch bloß privaten
Charakter und gap keinen politiſchen Zweck hatte Der Erzherzog habe
nur die Gelegenheit da er ſich unweit von Berlin befand ergriffen um
Kaiſer Wilhelm zu begrüßen Die Nachrichten die davon ſprechen daß
über die Armeefrage in Oeſtreich Ungarn oder gar über die
Braunſchweiger Thronfolge geſprochen wurde ſeien ganz unſinnig
Die Beſprechung des Kaiſers mit dem Erzherzog fand ohne Zeugen ſtatt
Abends kehrte der Erzherzog nach Dresden zurück von wo er nach Prag
fuhr um der Prüfung ſeines Neffen des Erzherzogs Karl beizuwohnen

Dieſes von offiziöſer Seite verlautbarte Dementi iſt mehr eine Be
ſtätigung als eine Widerlegung Es iſt alſo richtig daß der Kaiſer
und der öſtreichiſche Thronfolger ohne Zeugen eine Beſprechung gehabt
haben Wenn es auch unmöglich iſt zu erraten wovon dabei hauptſächlich
die Rede geweſen iſt ſo liegt doch die Annahme nahe daß das Geſpräch
ſich weit eher guf die Gegenſtände bezog die das Dementi in Abrede
ſtellen möchte als auf das ſchlechte Wetter

Zur Meldung von der Anweſenheit des öſtreichiſchen Thronfolgers in
Berlin hören die Berl N daß allerdings ein kurzer Beſuch in
der Reichshauptſtadt ſtattgefunden hat Der Erzherzog hielt ſich in Privat

angelegenheiten in Dresden auf und benützte dieſe Gelegenheit um Kaiſer
Wilhelm zu begrüßen Gerade der Umſtand daß für den Beſuch ein
ſtrenges Jnkognito gewahrt war ſollte für einen ganz unpolitiſchen
Charakter der Begrüßung ein Beweis ſein Auf der Berliner öſtreichi
ſchen Botſchaft war eine amtliche Meldung über den Beſuch des Thron

folgers nicht eingegangen
Der Magdeb Ztg wird aus Wien berichtet Der Thronfolger Erz

herzog Franz Ferdinand war tatſächlich von Dresden aus wo er
zur Konſultation eines Ohrenarztes weilte in ſtrengſtem Jnkognito in
Berlin um Kaiſer Wilhelm einen einſtündigen Beſuch zu machen
der einen ausſchließlich freundſchaftlichen Charakter trug Der Erzherzog
wollte nicht ſo nahe bei Berlin ſein ohne dem deutſchen Kaiſer ſeinen
Beſuch zu machen

Der Wiener Mittags 3tg wird aus Berlin berichtet Die B
am Mittag und andere Abendblätter wußten am Freitag von einem
Jnkognitobejuch des Erzherzogs Franz Ferdinand in Berlin zu melden
über deſſen Beweggründe die Angaben auseinandergingen Nach der einen

Verſion ſollte der Erzher og hier einen Zahn und einen Ohrenarzt
konſultiert haben nach der anderen ſoll es ſich um eine Unterredung

der vorigen Seſſion die Nationalliberalen für das viel bekämpfte Schul

des Erzherzogs mit dem Kaiſer Wilhelm gehyandelt haben Die
Germania erklärt daß auch ihr die gleiche Mitteilung zugegangen ſei

mit der Angabe des Gegenſtandes über welchen wahrſcheinlich zwiſchen

dem Kaiſer und dem Erzherzog verhandelt worden ſek Das Blatt ver
ſchweigt jedoch diskret dieſen Gegenſtand und bemerkt nur am Dienstag
hätte der Erzherzog an einem Souper beim deutſchen Botſchafter Grafen
Wedel teilgenommen und von dort wäre er direkt zur Bahn nach Berlin
gefahren Auf der hieſigen Botſchaft erklärt man von der ganzen Sache
nichts zu wiſſen Wer hat nun das Richtige getroffen Red

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 18 März Hofnachrichten Der Kaiſer verhandelt
am Sonnabend morgen mit dem Reichskanzler und wohnte dann d
Offiziers Reitbeſichtigungen bei den beiden Garde Dragonerregimenter
ſowie beim Garde Küraſſierregiment bei Prinz Heinrich der Niede
lande traf abends gegen 7 Uhr in Berlin ein Am Bahnhofe wurd
er vom Prinzen Eitel Friedrich empfangen der den Gaſt nach dem Schloſſ
geleitete wo er Wohnung nahm Der Prinz der Niederlande iſt auf ein
Emladung des Kaiſers eingetroffen zur Emführung des neuen Herren
meiſters Prinzen Eitel Friedrich Zur Teilnahme an dieſer Feier habe
ſich auch die niederländiſchen Ehrenritter Jonkheer van Daehne BaronHardenbroek Graf Schimmelpenninck und Baron Pallandt nach Berlin
begebene Ueber eine Anerkennung für den Fürſten Bülow wird

der Magdb Ztg aus London gemeldet Die Rede des Fürſten Bülow
auf dem Bankette des Landwirtſchaftsrates wird hier eifrig erörtert
Der Standard nennt ſie weiſe und ſtaatsmänniſch und erklärt Bülows
bedeutende Perſönlichkeit wäre auch in einem demokratiſchen Staate zu der
höchſten Regierungsſtelle aufgeſtiegen

Heftige Angriffe hat der Abg von Zedlitz in der Sonn
abend Sitzung des Abgeordnetenhauſes gegen den Kultusminiſt
Dr von Studt gerichtet Dieſe werden weit über die parlamentariſch
Kreiſe hinaus großes Aufſehen erregen Der freikonſervative Führer der i

tompromiß zu gewinnen wußte hatte jetzt mit dieſen und den Freiſinnigeeinen Antrag geſtellt durch den die Bahn frei gemacht werden ſollte u

den prinzipiellen Uebergang von der geiſtlichen zur weltlichen Schulauf
Der Kultusminiſter nahm dieſer Forderung gegenüber eine Haltung ein
die einer Ablehnung ziemlich nahe kam Das zog ihm den Zorn de
Freiherrn von Zedlitz in ganz beſonders hohem Grade zu Mit
Wendungen wie ſie von der rechten Seite des Hauſes wohl noch niema
gegen ein Mitglied der Regierung gebraucht wurden richtete er Angrif
auf Angriff gegen den Miniſter der ſich ſeinerſeits gegen die heftige Kriti
in ruhiger und ſachlicher Weiſe zur Wehr ſetzte Siehe den Sonderberi
in der Beilage Red

Die Neue politiſche Korreſpondenz ſchreibt zu
Meldungen daß eine ſtärkere Befeſtigung Helgolands in Ausſich
genommen ſei ſolgendes Es ſind etatsmäßig für Helgolaund 1200000 Mk
bewilligt worden wovon im Jahre 1907 als erſte Rate 500000 Mk fällig
ſind Wie unbedeutend dieſe Summe für den Bau von Marine un
Feſtungsbauten ins Gewicht fallen würde weiß jeder Sachverſtändige
Auch mit der Verſtärkung der Garniſon um 420 Mann iſt es nichts und
zwar weil die Verſtärkung der geſamten Marineartillerie für 1907 aus

120 Mann beträgt Hiervon iſt der größte Teil für Kiel Danzig unandere Plätze beſtimmt Auch die Landankäufe beſchränken ſich auf
kleine Stücke und ſind zum Bau eines Lazarettes und zur Ver
größerung einer Kaſerne beſtimmt

Polniſchen Blättern zufolge iſt ein Kongreß ſämtlicher
polniſchen Reichs und Landtagsabgeordneten zum 30 März
nach Gneſen einberufen worden zu dem auch die Leiter der polniſchen
Vereine geladen ſind Auf der Tagesordnung ſteht Beratung über die
durch das Nachlafſen des Schulſtreiks veränderte Lage und über die

Die graue Frau
Originalroman von A Hottner Grefe

29 Fortſetzung Na horus versoten
Da waren kleine Zimmer für Gäſte dann behagliche

Wohnräume ausgeſtattet mit dünnbeinigen Geräten und
bequemen Stühlen in denen es ſich gut träumen ließ von
alten Zeiten Wieder mußte er an die eigenartige alte Frau
denken die hier ſo gerne gelebt hatte Und wieder fuhren
ihm ihre letzten unverſtändlichen Worte durch den Sinn Es
kann jemand anders ich erinnere mich da war eine
Türe ſieh nach Großvaters Schreibtiſch draußen
ſieh nach Großvaters Schreibtiſch Was war der
Sterbenden damals in ihrem letzten Augenblicke wohl durch
den Sinn gefahren Jrgend eine unklare Erinnerung ein
Bild aus längſt vergangenen Tagen Oder doch ein klarer
Gedanke den ſie nur nicht mehr in die richtige Form zu
bringen vermochte Eines war ſicher Jhn den jungen
Erben quälten dieſe eigentümlichen Worte ihn regte die Jdee
auf daß die Greiſin noch etwas hatte ausſprechen wollen das
ſie damals als ewiges Geheimnis mit hinübernehmen mußte
in jenes große Land das ſo unendlich viel Wirklichkeit ſchonLerſchiangen hat

Es kann jemand anders da war einmal eine Tür
Kurt Gerhard murmelte die paar Worte immer wieder vor ſich
hin während er wie ſuchend durch das ſtille Haus wanderte
Nun ſtand er vor einer der letzten Türen es waren nur noch
wenige Schlüſſel in ſeiner Hand Er öffnete und blieb eigen
artig berührt erſtaunt auf der Schwelle ſtehen

Vor Kurt lag ein kleiner Raum ſichtlich das Arbeits oder
Studierzimmer eines fleißigen Mannes aus alter Zeit Aber
während ſonſt über der ganzen Wohnung der Hauch der Ver
laſſenheit lag ſchien es hier als wäre der Beſitzer dieſes
Zimmers erſt vor kurzem aufgeſtanden und hätte ſich nur
entfernt um bald wiederzukommen Kurt erinnerte ſich jetzt

auch einſt gehört zu haben datz Frau Magdalene den Wohn mehr Fächer Laden und Lädchen ein derartiges Möbel hatte

raum ihres verſtorbenen Gatten durch den alten Pförtner ſtets
in gleicher Ordnung erhalten laſſe daß nichts gerückt nichts
weggeworfen wurde ſeit mehr als vierzig Jahren Kein Zweifel
dies war der Arbeitsraum des hochſeligen Herrn Großvaters
wie Dittrich immer reſpektvoll ſagte Dort hart an das
Fenſter gerückt von dem man weit hinaus ſah über den
glänzenden Strom in die fruchtbare Ebene ſtand ja auch der
Schreibtiſch ein herrliches uraltes Stück aus ſchwarzem Holz
mit einer künſtlichen Einlegearbeit von Perlmutter verziert
Kurt griff haſtig in die Taſche Ja die ſtarken Schlüſſel
welche ihm die Großmutter gegeben Mit einem hörbaren
Aufatmen ließ er ſich in den Lehnſtuhl nieder Sein Blick
flog über die Platte Auch hier alles in ſchönſter faſt
pedantiſcher Ordnung Schreibgerät feine Miniaturen von den
FamilienAngehörigen ſogar ein Sträußchen gepreßter Blumen
die ſchon halb zerfielen lag dort zwiſchen den Blättern eines
Buches Und überall jener feine Duft des Längſtvergeſſenen

Kurt Gerhard fand plötzlich die Luft in dem kleinen Zimmer
ſchwül und riß eines der Fenſter auf Oder war es das
Eigenartige das ihn umgab Seine Pulſe flogen wie ein
Zutern rann es durch ſeinen Körper Eine Ahnung kam
über ihn daß er vielleicht vor einem entſcheidenden Wendepunkt
ſtehen könne und zugleich beſchlich ihn eine ſeltſame Angſt
Jetzt erſt empfand er es deutlich wie ſehr er mit dem Gedanken
geſpielt hatte daß den verworrenen Reden der Greiſin ein
Teil Wahrheit zugrunde liege Und wenn auch dieſe Hoffnung
ihn trog Was dann Was danu

Mit einer entſchloſſenen Gebärde wandte er ſich ab und
eine Minute ſpäter ſaß er ſchon vor dem Schreibtiſch ſeines
Großvaters ſorgfältig die vielen kleinen feingearbeiteten Schlüſſel

rüfend
Der alte Schreibtiſch war ein Meiſterſtück aus dem Anfang

des vorigen Jahrhunderts Man hatte damals in den un
ruhigen Zeiten gerne mit kleinen Geheimniſſen geſwielt Je

je mehr geheime Türchen Schub und Druckvorrichtungen
deſto beſſer wurde die Arbeit bezahlt Die Schreibplatte ließ
ſich leicht zurückſchieben unter den kaſtenartigen Aufbau Die
Sonnenſtrahlen ſpiegelten ſich fröhlich in dem glänzend polierten
ſchwarzen Holz ünd dem eigentümlichen Geſchnörkel das durch
unzählige eingelegte Perlmutter Plättchen gebildet wurde Als
Kurt den kleinen Schlüſſel in das Schlüſſelloch ſteckte drehte
er ſich nur mühſam Hier hatte ſeit langen Jahren niemand
nachgeforſcht Mit einem leiſen knarrenden Ton ſprang das
Türchen auf Jnnen erblickte man zwei Abteilungen und in
jeder gab es Laden Fächer heimliche Verſtecke Kurt Gerhard
mühte ſich um dem Schrank auf all ſeine Heimlichkeiten zu
kommen das prächtige Erbſtück intereſſierte ihn ſehr Von
jeher hatte er eine große Vorliebe für derartige Kleinkunſt Er
ſchob und drückte und verſuchte überall einzudringen

Jedes Fach enthielt kleine Schätze eines längſt abgeſchloſſenen
Menſchendaſeins Silhouetten von Perſonen die einſt gelebt
und von denen ſeit Jahrzehnten keine Spur mehr vorhanden
war alte Briefe fein ſorgſam geordnet Urkunden Schenkungen
Familienpapiere aller Art Da war vieles was Kurt ſehr
nahe anging aber nichts das Bezug hätte auf die letzten Worte
ſeiner Großmutter Mit einem Seufzer der Enttäuſchung hielt
er endlich im Durchblättern inne Hier war nichts Die
Sterbende hatte wohl nur im Fieber geſprochen

Alſo wieder eine Hoffnung die ihn betrogen Mit einem
zornigen Ruck wollte er das letzte der Türchen zuwerfen als
ſein Aermel an einer kleinen beinahe unſichtbaren Erhöhung
hängen blieb Erſtaunt fuhr er prüfend mit den Fingern über
das blanke Holz Richtig Da fand ſich eine Art Knopf den
er früher gar nicht beachtet hatte Ungeduldig drückte er
feſt darauf Ein ſchnarrender Ton flog durch das Zimmer
das Holzwändchen begann ſich zu rühren ſchob ſich aus
einander

Mit haſtiger Hand ariff Kurt Gerhard hbinein Zwiſchen
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Stellungnahme zu den bevorſtehenden neuen geſeggeberiſchen Maßregelnder Staatsregierung in den öſtlichen Sandelteuet e

Zu der Diebſtahlsaffäre im Präſidialgebäude des Deut
ſchen Flottenvereins erfährt die Frankf Ztg aus Berlin daß es
ſich nicht lediglich um Abſchriſtnahme von Briefen handeln ſoll Gegen
den der Tat dringend verdächtigen Regiſtrator Oskar Janke ſei Haft
befehl erlaſſen weil er dringend verdächtig ſei ſich einen Teil der Briefe
ginn mittels Erbrechens eines Behältniſſes angeeignet zu

Eine von bayeriſchen Liberalen aller Parteirichtungen ein
berufene und von zahlreichen Vertretern liberaler Vereinigungen Süd
deutſchlands beſuchte Verſammlung in München beſchloß die Gründung
eines Nationalvereins für das Deutſche Reich Der neue Verein
ſoll in die Selbſtändigkeit der liberalen Parteien nicht eingreifen Der
Anſchluß ſteht einzelnen Mitgliedern wie liberalen Vereinigungen offen
Es ſollen jährlich Tagungen großen Stils veranſtaltet werden Die
Gründung vollzog ſich unter begeiſterter Zuſtimmung der Verſammlung
Aus allen Teilen des Reiches ſind warme Sympathiekundgebungen hervor
ragender Männer eingelaufen

Eine Verlüſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt
An Krankheiten geſtorben Reiter Guſtav Heppner geboren am 30 7 82
zu Groß Schönau früher im Jnfanterie Regiment Nr 60 am 7 März d J
im Lazarett Keetmanshoop am Typhus Reiter Hermann Salzbrunn
geboren am 19 7 84 zu Schubin früher im GrenadierRegiment Nr 8
am 11 März d J in der Krankenſammelſtelle Ramansdrift an Typhus
und Malaria

Niederlande
Neues zur Hanger Friedenskonferenz

Auch aus Frankreich ertönt nun eine gewichtige Stimme die ſich
egen die Abrüſtungsfrage als Programmpunkt der Haager Kon
erenz wendet Der Temps ſchreibt nämlich Jn Berlin wie in

Paris und Petersburg erkennt man daß der gegenwärtige Zuſtand
Europas durchaus nicht geſtattet den heiteren Himmel des goldenenzu diskontieren und daß dem eiſernen ariee die Zu

unft noch auf lange gehört Die deutſche Preſſe iſt darin mit der
dentſchen Regierung einig und ſpricht das aus worauf die engliſche ſie
beſchuldigt eine Fackel der Zwietracht zu ſein Wir teilen die An
ſicht unſerer engliſchen Kollegen keineswegs Wir erachten daß der
Krieg der geſtern möglich war auch morgen möglich iſt
Und wir find nicht überraſcht zu ſehen daß ein Militärland wie
Deutſchland ſich weigerte ſich die Hände binden zu laſſen Die fran
zöfiſche Regierung hat die gleiche Weigerung formuliert
Mag am Ende die Haager Konferenz erörtern was ſie will aber ſeien
wir uns klar darüber daß wenn dieſe Erörterung ſich entſpinnt die
internationalen Beziehungen hernach ſchlechter ſein werden als zuvor
Die Pazifiſten ſind entweder Naive oder Bluffer Wir wollen nicht müde
werden zu wiederholen Man mache im Haag Völkerrecht das iſt
möglich und das iſt auch nützlich Aber man verſpreche uns nicht
mehr denn dies Verſprechen würde nicht gehalten werden Und in den
Täuſchungen die ſeine Folge wären würden wir einen Teil unſerer
moraliſchen Kraft einbüßen

Alſo auch Frankreich will beim liſtenreichen König Eduard nicht auf
den Leim gehen wobei es beſonders bemerkenswert iſt daß der Temps
die Zurückhaltung der Republik nicht mit dem gleichen Vorgehen Deutſch
lands ſondern mit recht vernünftigen Erwägungen allgemeiner Art
begründet Zum militäriſchen Sachverſtändigen Deutſchlands
auf der Friedenskonferenz in Haag iſt der Oberquarliermeiſter im General
ſtab der Armee Generalmajor von Gündell in Ausſicht genommen

Frankreich
Die Veerdigung der Opfer der Jena

Am Sonnabend vormittag ſind in Toulon die Opfer des Jena
Unglücks unter Beteiligung des Präſidenten der Republtk des
Miniſterpräſidenten Clemenceau des Marine und des Kriegs
miniſters ſonſtiger Vertreter der Behörden ſowie einer ungeheueren
Menſchenmenge beerdigt worden Um 9 Uhr vormittags nahm der
Biſchof mit der Geiſtlichkeit auf dem Paradeplatz Aufſtellung wo ſich
auch die in Toulon wohnenden Konſuln der fremden Mächte Offiziere
aller Waffengattungen ſowie Abordnungen der einzelnen Körperſchaften
einfanden Präſident Fallières wurde in der Marmepräſektur von
den Behörden empfangen und begab ſich um 9 Uhr mit den anweſenden
Miniſtern und den Behörden zunächſt nach dem Hoſpital um die Ver
wundeten zu beſuchen und dann ebenfalls nach dem Paradeplatz Bald
nach 10 Uhr ſetzte ſich der Trauerzug vom Paradeplatz aus in Be
wegung die Truppen bildeten Rethen auf beiden Seiten der Straße hatte
die tief bewegte Bevölkerung Aufſtellung genommen Jn dem Zuge
wurden 280 Kränze getragen dann folgten 17 Lafetten auf jeder Lafette
6 mit rotem Sammet und Flaggen in den Nationalfarben bedeckte Särge
Unmittelbar hinter den Särgen folgten die Hinterbliebenen die Männer
unbedeckten Hauptes und dann die amtlichen Perſönlichkeiten an der Spitze
Präſident Falliöres Um 11 Uhr traf der Zug am Heeresarſenal
ein wo die Reden gehalten wurden als erſter ſprach Präſident Falliéères
er führte etwa aus

Er ſei gekommen um mit der tapferen von ſo bitterem Leid und ſo
ſchweren Unglücksfällen betroffenen Marine zu trauern und ihr im Namen
der Republik die die Flotte mit dankbarer Fürſorge und mit un
erſchütterlichem Vertrauen umgebe im Namen Frankreichs deren Stolz
und Hoffnung ſie ſei deſſen Huldigung darzubringen Bei der Nachricht
von dem Unglück ſei die ganze Welt in einem Gefühle der Einmüngkeit
erbebt Von den Thronen und von den Völkern ſeien Bezeigungen hoch
herziger Antellnahme ergangen die das Andenken der Opfer und dae
Land das ihr Geſchick beweine ehren Der Präſident gab dann dem
Schmerze Ausdruck über den Verluſt einer mächtigen Kampf
einheit und den aller Offiziere und Mannſchaften die bei Erfüllung
ihrer Pflicht heldenhaft bei der Erfüllung einer gemeinſamen Aufgabe
unterlagen Der Präſident gedachte darauf der Verwundeten dankie
den Reittern und fuhr fort Das Unglück der Jena wird in der
Geſchichte der Flotte verzeichnet bleiben als ein Zugnis des Mutes der
Hingebung und des Pflichtgefühls unſerer Flotte Die Flotte wird dieſe
Eigenſchaften wahren denn große Beiſpiele erzeugen hohe Tugenden
Der Präſident forderte dann die Anweſenden auf der Worte zu gedenken

ſeinen Fingern raſchelte ſtarkes vergilbtes Papier Haſtig
flogen ſeine Augen über die altmodiſchen ſteifen Schriftzüge
auf dem Umſchlag

Bauplan zu unſerm Hauſe in Wien Gezeichnet von
Sebaldus Gerhard Jm Jahre des Herrn 17 las der
Urenkel halblaut Dann ſchlug er den großen Pergamentbogen
auseinander

Mit einem einzigen Blick überzeugte er ſich daß ſein
Ahnherr mit höchſt ungeübter Hand einen Plan zu dem alten
Warenhaus Kurts Daheim entworfen hatte Künſtler war
der alte Urgroßvater ſicher nicht geweſen Aber eine Rand
bemerkung ſagte auch daß dies nur zu Nutz und Frommen
des hochgeehrten Baumeiſters aufgeſchrieben ward Und
weiter unten hieß es Es iſt mein Wunſch daß alles fein
ſäuberlich nach obiger Anleitung ausgeführt wird Wenn ſelbes
aber unmöglich ſo will ich mich beſcheiden einer beſſeren
Weisheit unterwerfen

Der Baumeiſter aber hatte ſich ſehr genau an die freilich
nur halbfertige Zeichnung gehalten das merkte Kurt augen
blicklich Da war die große Vorhalle hier die engen Bureaus
dort der ſchmale Gang der zu dem PrivatKontor führte und
hier

Kurt ſeufzte einen Augenblick Was war hier ſehr un
deutlich aber immerhin erkennbar eingezeichnet Ein kleiner
dunkler Punkt an der linken Seite des engen Ganges Und
dahinter eine ſchon faſt verlöſchte Linie die aber nicht bis an
ihr Ende gezeichnet war

Mit verblaßter feiner Schrift ſtand etwas daneben
Geheimer Gang Soll wenn möglich eingefügt werden

da ſolche Zuflucht vonnöten in unſerer Zeit
ortzezung joigt

die Abraham Lincoln der Präſident der ten Staaten in
einem gleichen Falle geſprochen habe Wir ſind nicht hierher gekommen
um den Toten nur einen Nachruf zu widmen ſondern um ſie zu bitten
uns in unſeren Pflichten zu beſtärken Der Redner ſetzte hinzu Auch
wir bitten unſere ruhmreich Geſtorbenen indem wir ſie in
Trauer grüßen uns in der Heilighaltung und der Verehrung der Pflicht von neuem z befeſtigen

Nach dem Präſidenten ſprachen der Marineminiſter Thomſon
und noch eine ganze Anzahl anderer Redner darunter auch der
meiſter von Toulon Nach den Reden zogen die Abordnungen an
Präſidenten Falltères vorüber und legten Kränze an den en nieder
Darauf erwieſen Präſident Fallières und die amtlichen Perſönlichkeiten
den Toten eine letzte Ehrenbezeugung und kehrten dann nach der
Präfektur zurück wo Fallteres zu Ehren ein Frühſtück ſtattfand an dem
auch die zur Beerdigung in Toulon eingetroffenen Vertreter der fünf
fremden Flotten teilnahmen darunter auch der deutſche

Orient
Fürſt Ferdinand als Schwarzſeher

Wie die Wiener N Fr Pr mitteilt machte Fürſt Ferdinand
von e während ſeiner Anweſenheit in Wien den Emdruck
großer Niedergeſchlagenheit Er ſcheint überzeugt zu ſein daß die
Ermordung Petkows einen ernſten politiſchen Hintergrund
habe Der Fürſt hatte Unterredungen mit mehreren Perfönlichkeiten
wobei er ſich wie die N Fr Pr erfährt ſehr peſſimiſtiſch über die
Schwierigkeiten der Regierung in Bulgarien ausſprach Die Umgebung
des Fürſten habe ſchon lange befürchtet daß die Erregung in Bulgarien
zu Tätlichkeiten führen werde Jn den Zuſammenkünſten der Studenten
ſei die Ermordung nicht nur des Miniſters ſondern auch des
Fürſten ſelbſt beſprochen worden Das Blatt ſagt weiter Die relegierten
Studenten ſetzen ihre Zuſammenkünfte in Belgrad fort Auch Ab
geſandte aus Rußland betrieben revolutionäre Agitationen
in Bulgarien Anarchiſtiſche Agitatoren predigten Fürſten und
Miniſtermord Weite Kreiſe Bulgariens wünſchten eine Regierung die in
Mazedonien aktiv auftreten den ruſſiſchen Einfluß über alles ſtellen und
die panſlawiſtiſchen Beſtrebungen unterſtütze

Aus der Amgebung
Wettin 18 März Mord Jn Gimritz wurde in der Nacht

zum Sonntag einem italieniſchen Arbeiter der einen Streit ſchlichten
wollte von dem Arbeiter Wirth der Hals durchſchnitten ſo daß nach
kurzer Zeit der Tod eintrat Der Täter wurde verha

Droyßig 16 März Zigeuner Frechhett Kürzlch beſuchte
eine Zigeunerfrau bei ihrem Beutelgange im benachbarten Weißenborn auch
die betagten rechtſchaffenen Eheleute Dieſelben hatten vor nicht r
Zeit das Feſt der goldenen Hochzeit geſfeiert und an Ehrengeſchenken 90 M
erhalten Dazu kamen noch 30 Mk zur Erziehung eines Kindes ſo daß
ſich das Geſamtvermögen der biederen Leute zurzeit auf 120 Mk beziffert
Die alte Frau ließ ſich von dem Zigeunerweib wahrſagen und wollte ihr
dann aus dem Geldbeutel eine kleine Belohnung geben Dieſe aber entriß
ihr den geſamten Betrag und floh Zum Glück konnte ſie durch den
GendarmerieWachtmeiſter Menger dingfeſt gemacht werden

W Theißen 18 März Grubenunglück Jn der Grube Paul
wurde der Bergmann Zimmer aus Prittitz verſchütter und ſofort getötet

Delitzſch 16 März Durchgänger Heute früh gegen 9 Uhr
gingen die Pferde des Herrn Eiſoldt welche mit einem Wagen vor dem
Ortel ſchen Hauſe am Markt hielten durch und raſten über den Markt in
die Breiteſtraße wo ſie gegen das Haus des Herrn Barbierherrn Peſch
ſtießen und deſſen Schaufenſter zertrümmerten Es gelang dann die Pferde
wieder in die Gewalt zu hekommen Der 17 jährige Sohn des Fuhtwerks
beſitzers war vorher bei dem Verſuche die Durchgänger aufzuhalten um
geriſſen und über ein Bein gefahren worden

Onenſtedt 16 März Tödlich verunglückt Jn dem in der
Feldflur Kahlenberg belegenen Steinbruche des Landwirts Albert Hufen
qäuſer wurde geſtern der Arbeiter Alwin Bökel von hier durch nieder
gehenden Bruch getroffen und auf der Stelle getötet Der ſo jäh aus
dem Leben Abberufene war 37 Jahre alt und verheiratet

Helbra 16 März 5 Finger abgeſägt Dem Arbeiter
Friedrich Heidekorn welcher in dem Bau und Möbeilgeſchäft der Firma
Ferd Wohlhaupt an der Kreisſäge beſchäftigt war wurden heute morgen
gegen 8 Uhr fünf Finger der einen Hand abgeſchnitten Der Bedauerns
werte wurde mit einem Notverband verſehen nach dem Eisleber Kranken
hauſe gebracht

s Torgau 17 März Die Manöver des IV Armeekorps
werden in dieſem Jahre in der Zeit vom 6 bis 20 September wie folgt
abgehalten Die 7 Diviſion wird manöverieren in den Kreiſen Bitterfeld
und Delitzſch in dem ſüdlich der Elbe belegenen Teile des Kreiſes Wuten
berg und im Kreiſe Torgau auf dem linken Elbufer nordweſtlich der
Linie Mockrizz Battauna Der 8 Diviſion werden zugeteiit die Kreiſe
Liebenwerda und Schweinitz und diejenigen Bezirke der Kreiſe Torgan und
Wittenberg die von der 7 Diviſion nicht berührt werden

Deſſau 15 März Selbſtmord Frauenpetition Der
an den Warendiebſtählen im hieſigen Güterbahnhof beteiligte Güterboden
arbeiter Schellhaſe aus Jonitz der am ſtärtſten belaſtet iſt erhängte ſich
im Gerichtsgefängnis Von hieſigen Frauen iſt beim Magiſtrat eine
geharniſchte Eingabe eingegangen die dem Reſtaurationsſchluß um 12 Uhr
abends für alle Lokale fordert

W Laucha 17 März Um dem Ueberhandnehmen der
Sperkinge vorzubeugen und zum Schutze der Feldfrüchte fordert der
hieſige Magiſtrat zur Vertilgung der Sperlinge auf Er zahlt für jeden
abgelieferten Sperling oder jedes Ei einen Pfennig

Mühlhauſen i Th 16 März Milchkrieg Nachdem die
Landwirte und Milchhändler hier beſchloſſen haben das Liter Vollmilch
anſtatt für 16 Pig wie bisher nur noch für 18 Pfg zu verkaufen war
gier im Thüringer Hof vom Gewerkſchaftskartell eine Frauen Proteſt
verſammlung einberufen worden Es wurde einſtimmig eine Reſolution
angenommen in der geſagt wird daß die verſammelten 600 700 Haus
ſfrauen ſede verteuerte Milch Butter und Käſe zurückweiſen werden

Magdeburg 16 März Steuerzuſchläge Der Magiſtrat
hat beſchloſſen der Stadtverordnetenverſammiung die Erhöhung der Zu
ſchläge zur Einkommenſteuer um 12 Proz und zu den Realſteuern um
16 Proz vorzuſchlagen um den erheblichen Fehlbetrag des Kämmeretetats
zu decken

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 März
Perſonalnachrichten Verliehen iſt der Titel OberPoſtſekretär

dem Poſtſekreiär Liebe in Halle aus Anlaß des Scheidens aus dem
Dienſte Uebertragen iſt die Verwaltung einer Hilfsreferentenſtelle bei
der Ober Poſtdirektion in Halle dem Ober Poſtpraktikanten Heidemann
aus Berlin die Verwaltung einer Ober Telegraphenſetretärſtelle bei dem
Poſtamt in Zeitz dem Poſtpraktikanten Fredel aus Berlin die Verwaltung
der Poſtmenſterſtelle bei dem Poſtamt in Woldenberg dem Poſtſekretär
Zimmermann aus Hettſtedt Südharz Verſetzt ſind der OberPoſtprakti
tant Brick von Plauen Vgil nach Halle der Ober Telegraphenſekretär
Knieſe von Crimmuſchau nach Naumburg Saale die Poſtaſſiſtenten
Eſchrich von Halle als Poſtverwalter nach Kemberg Biſchoff von
Oberhauſen Rhid nach Halle Petzold von Halle nach Hamburg
Gärtner von Gelſenkirchen nach Halle und Trabitz ch von Teutſchenthal
nach Lauchſtädt Bz Halle Der Poſtgehilfe Engel in Halle iſt frei
willig aus dem Dienſte geſchieden

Perſongalien Der Oberlehrer an der Lateiniſchen Hauptſchule der
Franckeſchen Stiftungen Dr Adler iſt zum Direktor des Gymnaſiums in
Salzwedel ernannt worden Der Kandidat des höheren Schulamté
Dr Anton Schindler aus Halle a S iſt zum Oberlehrer ernaunt und
als ſolcher vom 1 April d Js ab dem Kgl Domgymnaſium zu Magde
burg überwigſen worden

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
De P Fapinio Ptatio verborum novatore wurde Herrn Max
Schamberger aus Coburg von der philoſophiſchen Fakultät der Doktorgrad

erteilt

Abiturientenprüfung Beim Stadtgymnaſium erhkelten folgende
26 Oberprimaner das Reiſezeugnis die 13 Erſtgenannten unter
von der mündlichen Prüfung Georg Alsleben Gerhard Graefe Arno Große

a Bis Kanher e dentecht Alfred Kloß Hermann Kuhn Otto Loofs rich MeinhoZan Achten Viln Annher der van d

Bitterſeid und Fritz Heyne aus Deutleben Erich Bock Richard Döll
Siegfried Hoffmann Willy Stieber Richard Boettger Kurt Haupt Walter
Heſſe Otto Klapp Johannes Koch Anton Roſtkowsky Hans Schornack
Bruno Schwager Werner Thieme aus Halle

Kämmereihaushaltsplan Den Stadtverordneten iſt eine Zu
ſchrift des Magiſtrats zugegangen in der es heißt Zur Deckung des Mehr
betrages ſind erforderlich 8408000 Mk 4252 110 Mk 4155890 Mk
Bei Beibehal der bisher angewendeten Praxis die Steuereinheiten
nach dem JſtAufkommen der verſchtedenen Steuerarten in dem letzten ab
geſchloſſenen Rechnungsjahre d h des Jahres 1905 zu berechnen würden
die Steuereinheiten betragen bei der Einkommenſteuer 17995,66 Mk bei
der Grundſteuer 5851,85 Mk bei der Gewerbeſteuer 3212,46 Mk zu
ſammen 27059,97 Mk Die W Zuſchläge von 138 Proz bezw
162 Proz würden nur ergeben 3951830 Mk da der Steuerbedarf beträgt
4155890 Mk müßten die Zuſchläge um 7 Proz erhöht werden Eine
derartige Erhöhung der Zuſchläge zu den direkten Steuern mußte unbedingt
vermieden werden Da ſich an den Mehrausgaben infolge bereits vor
liegender Gemeindebeſchlüſſe über die Erhöhung der Beamten und Lehrer
gehälter Uebernahme der Straßenreinjgung uſw nennenswerte Abſtriche nicht
machen ließen haben wir uns entſchloſſen von der bisher geübten Praxis die
Steuer Simpien lediglich auf Grund des Steuer Jſts des letzten ab
geſchloſſenen Steuerjahres zu berechnen abzuweichen und die Einheiten für
die Einkommen Grund und Gewerbeſteuer nach anderen durch die
gegenwärtige Periode günſtiger wirſchaftlicher Verhältniſſe unſeres Erachtens
durchaus gerechtfertigten Grund berechnet8 btsg ſapen 1903 1904 1005

17 150 Mk 17584 Mk 17995 Mk
die Zahl der Zenſiten hat
betragen 40 614 Mk 41393 Mk 43 588 Mk

Die Steuereinheit iſt mithin gegen das Vorjahr geſtiegen 1904 um 434 Mt
1905 um 411 Mk da wir uns in einer noch anhaltenden Periode aufſteigender

wirtſchaftlicher i u befinden außerdem aber nach der Einkommen
ſteuergeſetz Novelle vom 19 Juni 1906 der ſtaatlichen Veranlagung von
ſchwankenden Einnahmen in weitem Umfange die Ergebniſſe des jedenfalls
durchaus günſtigen Kalenderfahres 1906 zu Grunde gelegt werden iſt mit
größter Wahrſcheinlichkeit auf eine weitere nicht unerhebliche Steigerung des
Steuer Solls für 1907 zu rechnen Die Voreinſchätzung der Einkommen
von 900 bis 3000 Mk hat auf Grund der Angaben der Arbeitgeber über
die Löhne ihrer Angeſtellten bereits ein Mehr von rund 61400 Mk er
geben und der fingierte Staatsſteuerſatz des EiſenbahnFiskus ein Mehr
von 15200 Mk Seibſt wenn man in Betracht zieht daß infolge der
durch die gedachte Einkommenſteuer Novelle eingeführten Erleichterungen
Zulaſſung von Abzügen vom Einkommen in weiterem Umſange weitere

Ermäßigungen infolge beſchränkter Leiſtungsfähigkeit uſw auf der anderen
Seite ein Minus des Steuer Solls ſich ergeben wird ſo wird
dieſes aller Vorausſicht nach nicht im entfernteſten ſo hoch ſein als das
obige Plus von 76 600 Mk Da man annehmen dar daß auch die Ein
kommen über 3000 Mk im Jahre 1906 ſich vermehrt haben ſo läßt ſich
jedenfalls die Erhöhung des Simplums um rund 400 Mk dem bisherigen
Steigerungsſatze durchaus rechtſertigen Die Steuereinheit iſt demnach auf
17 995 4 400 18 395 Mk angeſetzt Der Nutzungswert der ſlädiſchen
Grundſteuer welcher 1904 auf 17 304 000 Mk ſich bezifferte iſt 1905 auf
17 901 640 4 597 640 Mt 1906 auf 18 683 060 781 420 Mk

1 Proz der Einkommenſteuer
hat betragen

geſtiegen Die Steuereinheiten der ſtaatlichen Grund und Gebäudeſteuer

haben betragen 1903 1904 1905
5417 Mk 5612 Mk 5851 Mk

Die Zahl der ſteuerpflichtigen Grundſtücke 6490 6670 6799 Die
Steigerung betrug daher 1904 195 Mk 1906 289 Mk oder im
Durchſchnitt 217 Mk Um dieſen Betrag konnte für 1907 die Steuer
einheit des letzten abgeſchloſſenen Steuerfahres 1905 unbedenklich erhöht
werden ſo daß das Simplum mit 6068 Mk angeſetzt worden iſt Proz
der ſtädtiſchen Gewerbeſteuer hat betragen

1903 1904 19053152 Mk 3158 Mk 3212 Mk
bei einer Zenſitenzahl von 3963 4228 4224
Als mutmaßliche Steigerung ſind hier dem Simplum des Jahres 1905 nur
20 Mk hinzugefetzt worden darnach wird dasſelbe für 1907 auf 3232 Mk
angenommen Zur Deckung des obigen Fehibetrages von 4 155 890 Mk
würden genügen 142 Proz der Gememdeeinkommenſteuer 166 Proz der
ſtaatlich veranlagten Grund und Gebäudeſteuer 5,2 Proz des auf
19 372 590 Mk geſchätzten Nutzungswertes der nach der ſtädtiſchen Grund
ſteuerOrdnung ſteuerpflichtigen Grundſtücke endlich 186,2 Proz der ſtaatlich
veranlagten Gewerbeſteuer 166 Proz der ſich nach der ſtädtiſchen
Gewerbeſteuer Ordnung ergebenden Sätze

Vortragsabend der Armen Direktion Der Vorſitzende der
ArmenDirektion Stadtrat Dr Tepelmann hat die ſämtlichen Organe
der Armen Verwaltung zu einem am Mittwoch den 20 d Mts im
Eoangeliſchen Vereinshauſe ſtattfindenden Vortragsabend eingeladen
Den Vortrag des Abends hat dieſes Mal der ſtädttſche Armen und
Ziehkinder Arzt Dr med Heinrich Keil übernommen und zwar über
das Thema Wie wird in Halle a S mit öffentlichen Mitteln für
pflegebedürftige Kinder geſorgt Nach dem Vortrage findet ein zwang
loſes gefelliges Beiſammenſein ſtatt Nachdem die im vorigen Jahre zum
erſten Male eingeführte Einrichtung ſchon großen Anklang gefunden hat
wird in dieſem Johre nach den bisher erfolgten Anmeldungen zu urteilen
die Beteiligung der ehrenamtlichen Organe noch eine weit lebhaftere ſein

Der Armenpflege und Wohltätigkeits Verband hielt ſeine
erſte konſtituierende Verbandsverſammlung unter Vorſitz bes Stadtrates
Dr Tepelmann ab Vertreter hatten entſandt die Armen Direktion
der Verein gegen Armennot und Bettelei Verein für Volkswohl Ab
teilungen II III und X der Frauen Verein zur Armen und Kranken
pflege der Neumarkt FrauenKrankenVerein der Frauen Verein für
Armen und Krankenpflege zu HalleGiebichenſtein der Evangeliſche Frauen
Verein der Petrus Gemeinde zur Krankenfürſorge der Frauen Verein zu
St Bricii der FreibettenVerein der Vaterländiſche Frauen Zweig Verein
die Ortsgruppe Halle des Deutſch Evangeliſchen Frauenbundes die Haus
pflege Kommiſſion der GefängnisVerein die Halleſche Schreibſtube der
Verein Frauenhilfe für GefangenenFürſorge die Evangeliſche Stadtmiſſion
die Domgemeinde Diakonie der Verein für kirchliche Armenpflege zu
St Georgen der kirchliche Armen Verein zu St Bricit die Gemeinde
kirchenräte zu U L Frauen St Ulrich und St Bricii der St Eliſabeth
Verein der VincenzVerein der Zweigverein zur Bekämpfung der Schwind
ſucht und der WöchnerinnenUnterſtützungsverein Außer dieſen Vereinen
und Korporationen gehören dem Verbande noch an die Gemendekirchenräte
zu St Laurentii und St Paulus der Frauen Verein der Johannes
gemeinde für Armen und Kranken Unterſtühung Die Verbands Ver
ſammlung wählte in den Verbands Ausſchuß als Mitglieder Frau Geheim
rat Dehne ſowie die Herren Profeſſor Dr Bangert Profeſſor D Loofs
Bezirksvorſitzenden Adolf Möbius Pfarrer Muermann und Oberpfarrer
Wächtler als Stellvertreter Frau Geheimrat Fries und die Herren
Direktor Stieber Stadtverordneten Kühme Bezirksvorſitzenden Walter
Lehrer Theele und Pfarrer Dr Jenrtch Der Verbands Ausſchuß
deſſen Vorſitz Herr Stadtrat Dr Tepelmann übernimmt wird voraus
ſichtlich zur Erledigung der von Verbandemitgliedern geſtellten Anträge
einmal monatlich zuſammentreten Der Vorſitzende ſchloß die Verſammlung
mit der Bitte den Ausſchuß durch Anregungen nach Möglichkeit zu unter
nützen und ſeine Vermittelung bei Aufkärung zweifelhafter Unterſtützungs
fälle ſowie wenn zur wirkſamen Hilfe die Muwirkung mehrerer Stellen
erforderlich iſt anzurufen vor allem aber die gewährten Unierſtützungen
möglichſt vollzählich der Auskunftsſtelle der Armen Verwaltung mitzuteilen

Stadttheater Die neuinſzenierte und ausgeſtattete Oper Der
Freiſchütz wird am Dienstag zum vierten Male wiederholt Frl Mothes
die von ihrer Krankyeit wieder hergeſtellt iſt ſingt das Aennchen Fräulein

Fiebiger die Agathe Es ſei darauf hingewieſen daß der Uebelſtand den
die Kririk bei der erſten Vorſtellung gerügt hat die zu langen Zwiſchen
pauſen gehoben iſt Die Vorſtellung endet pünktlich um 101 Uhr Am
Mutwoch findet das letzte Gaſtſpiel des Herrn C W Büller ſtatt und
zwar ſpielt der geſchätzte Künſtler den Dr Wespe in Beneditx gleich
namigem beliebten Luſtſpiel Jn Vorbereitung Benefiz Karl Scholling
Fauſt Gaſtſpiel Erika Wedekind Die luſtigen Weiber von Windjor
Vorbeſtellungen für beide Vorſtellungen an der Theaterkaſſe

Neues Theater Dienstag den 19 März geht Bruno Köhlers
Luſtſpiel Schoßtind in Szene Mittwoch Nachmittag wird bei klemen
Preiſen das Famihenidyll Unſere Käte gegeben Die nächſte Aufführungvon Klein Dorrit kann erſt Donnerstag Hatifinden für das am Freitag

den 22 ſtattfindende Benefiz für Fräulein Lona Berneck zeigt ſich
bereits jetzt beſonderes Jntereſſe die Künſtlerin wird die Crevetie in
Georg Feydeaus luſtiger Dame von Maxim darſtellen

Programmwechſel einen ausg netenKäte a
entzuckt

Das Apollotheater hat
h elpian v e er a gake er lan
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great Alba leiſtet auf dem Drahtſeil Erſtaunliches und ſetzt vor allem
durch ſeine Kopffahrt auf dem Seil das Publikum in große Spannung
Große Heiterkeit erregen die amerikaniſchen Excentriker Maſon und
Forbes Unter Führung des aus dem Burenfeldzuge bekannten Captain
Slema ſiellen ſich Miß Alice und Nina als vorzügliche Scharfſchützinnen
vor ihr ſchärfes Auge und ihre ſichere Hand geben ihnen die ſeltene Gabe
mit größter Sicherheit auf große Entfernung durch einen Fingerring durch
eine Oeffnung in einer Glasplatte u a Kugel auf Kugel zu feuern
Nicht endenwollender Beiſall folgte dieſen Darbietungen Ernſt Frey
mann zeichnet ſich als Schulreiter aus während Rudolf Mälzer als
ſächſiſcher Kanonier die Lachluſt ſtark anregt Schwierige Tricks führenmit großer Gewandheit die ülrodaten Trupre atty Frank aus Emil

Merkel ein bekannter VerwandlungsMimiker ſtellt mit Blitzesſchnelle
alle bedeutenden Größen der Gegenwart und der Vergangenheit dar Eine
luſtige Tanz und Geſangsgeſellſchaft ſind die 5 Grebnieff die durch
ihre ſlaviſchen Kunſt und Wirbeltänze entzücken Dröſes Velograph
bringt zum Schluß neue lebende Bilder heiteren und belehrenden Jnhalts

Süßmilchs Walhallatheater Der neue Spielplan bringt eine
hübſche Reihe Attraktionsnummern welche in der Eröffnungsvorſtellung
ohne Ausnahme durch lebhaften Beifall ausgezeichnet wurden Zuerſt
bringt Charles Fey auf einem ſelbſterfundenen Muſikapparat Orcheſter
ſtücke und GrammophonJmitationen meiſterhaft zum Vortrag Recht an
ſprechend ſind die Gaben der mit ſehr guten Stimmitteln ausgerüſteten
feſchen Geſangs Vortragskünſtlerin Gerda Solios An das Wunderbare
grenzt die Vorführung des geheimnisvoben Papageies Lora aus
welchem ſchließlich eine hervorragende Gedächtniskünſtlerin wird deren
Leiſtungen berechtigten Applaus finden Stürmtſche Heiterkeit entfeſſeln
die amerikaniſchen Sänger Brodie und Brodie Große Kraft und Sicher
heit entfalten bei ihren Vorführungen die 4 Riègos welche wirklich als
unvergleichbar bezeichnet werden können Der Humoriſt Fritz Brand
erzielt durchſchlagenden Erfolg mit ſeinen aktuellen Vorträgen Er wird
von dem beifallsluſtigen Publikum zu immer weiteren Zugaben ver
anlaßt Beſondezem Jntereſſe begegnen noch immer die Ringkämpfe
Die Reſultate der Ringkampf Konkurrenz waren folgende Piétro ſiegte
in 6 Minuten über Vermeylen G Malskies Oſtpreußen konnte wegen
des erlittenen Unſalles nicht ſchon wieder ringen dagegen kommt ſein
Entſcheidungskampf gegen Carlos heute Montag abend zum Austrag
Der Kampf Dewolff gegen Stalling wurde nach 2 mal 10 Minuten
als unentſchieden abgebrochen Alsdann kam der mit größter Spannung
erwartete Kampf Siegfried wider g Rodenbuſch zum Austrag Sieger
war Siegfried in 7 Minuten Rodenbuſch war ſchon einmal auch durch
Mühle a Boden gebracht jedoch kam er außerhalb des Teppichs zu liegen
Allem Anſchein nach hatte er wenig Luſt fich noch einmal den Armen
Siegfrieds anzuvertrauen jedoch mußte er ſich fügen und nach kaum
2 Minuten konnte er als Beſiegter abtreten Geſtern Sonntag nachmittag
ſiegte J Rodenbu ſch über Vermeylen in 3 Minuten und W Stalling
Bremen über Piétro in 14 Minuten Sonntag abend ſiegte Tom
Jackſon über Leon Dewolff in 8 Minuten Carlos über Hans Hanſen
in 8 i Minnten M Stalling Bremen in 43 Minuten über J Roden
buſch Bei dieſem Kampfe erlaubte ſich Rodenbuſch wieder nicht erlaubte
Griffe wodurch die Erregung des Publikums einen bedenklichen Höhepunkt
erreichte Leider lonnten die Herren Schiedsrichter nicht eingreifen und
Rodenbuſch von der Konkurrenz ausſcheiden bevor Stalling Proteſt er
hob Zuguterletzt wurde wieder mit Bierſetdeln geworfen wodurch
Stalling eine Kopfwunde davon trug Trotzdem rang Stalling weiter und
konnte ſchließlich als Sieger triumphieren Als Seidelwerfer wurde der
Arbeiter Paul Mehne aus Radewell welcher auf der Galerie ſaß poli
zeilich einittelt

Das höchſte Jntereſſe der gebildeten Stände unſerer Stadt
nehmen die morgen Dieustag abend beginnenden BellachiniExperimental
Abende in den Kätſerſäleen in Anſpruch Das bekannte Künſtlerpaar
bringt eine Reihe ſenſationeller Experimente aus der höheren Magie
aber auch hochintereſſante Demonſtrationen auf wiſſenſchaſtlichem Gebrete
die Herſtellung künſtlicher Edelſteine Rubine bei 4000 Grad Hitze die
Wunder der flüſſiger Luft TeslaStrahien uſw

Kunſtgewerbe Verein Die eingegangenen Entwürfe für das
Pfarrhaus der Johannesgemeinde ſind am nächſten Mittwoch in
den Räumen des Kunſtgewerbe Vereins Volksleſehalle von morgens 9 Uhr
bis abends 5 Uhr ausgeſtellt Eine längere Ausſtellung iſt leider nicht
möglich Die Entſcheidung des Wettbewerbs dürfte in den nächſten Tagen
erfolgen

Der IV kommunale Wahlbezirksverein hat am Dienstag
den 19 März abends 8 Uhr im Hotel Stadt Berlin Sitzung mit
folgender Tagesordnung Gedächtnisfeier für unſeren verſtorbenen Ehren
vorſitzenden Stadtverordneten Albert Hetſer Die vom Fiskus beabſichtigte
Aufhebung des öffentlichen Platzes und deſſen gärtneriſchen Anlagen
wiſchen Steintor und Magdeburgerſtraße Triangel am Walhalla Die
Erbauung einer Desinfektions Anſtalt im diesſeitigen Bezirk Die Feuer
verſicherung der ſtädtiſchen Gebäude in eigener Regie und die projektierte
Errichtung eines Feuerwehrdepots im Süden Verſchiedenes Eingeführte
Gäſte ſind willkommen

Einen Stenographen Kurſus für ältere Herren in dem
Syſtem Gabelsberger eröffnet morgen Dienstag der Gadelsberger Steno
graphen Verein gegründet 1859 in ſeinem Vereinslokal Goldenes
Schiffchen Große Ulrichſtraße 37 Näheres iſt aus dem Inſerate der
heutigen Nummer zu erſehen

Hans und Grundbeſitzer Verein Halle a S Nord Die
Monatsverſammlung findet am Mittwoch den 20 März abends 8 Uhr
im Gaſthof zur Preußiſchen Krone Trothaerſtraße 20 mit folgender
Tagesordnung ſtatt Stadtverordneten Bericht Der neue Tarif der
Straßenbahnen di der ſtädtiſchen Sparkaſſe im Nordviertel Ab
rechnung über das Stiftungsfeſt Mitteilungen vom preußiſchen Landes
Verbandstage Preußiſcher
Mietsprellereien

Streik im Tapezierergewerbe Am Sonnabend ſand eine
außerordentliche Generalverſammiung des Arbeitgeber Schutzverbandes für
das Tapezierergewerbe ſtait welche ſich eines ſehr ſtarken Beſuches zu
erfreuen hatte Der Vorſtand berichtete über eine am Sonnabend vor
mittag ſtattgefundene Sitzung welche vor dem Gewerbegericht mit dem
Gehilſenausſchuß zuſammen anberaumt war Obgleich in dieſer Sitzung
den Gehilfen in weitgehender Weiſe entgegengekommen ſei wäre es nicht
möglich geweſen eine Einigung zu erzielen da die von den Gehilfen
geſtellten Forderungen den Ruin der kleinen und mittleren Meiſter zur
Folge haben würde Der Vorſtand berichtete ferner daß er eine Lohn
erhöhung den Gehilfen zugeſagt hatte was jedoch von den Gehilfenvertreter
unbeachtet gelaſſen ſei Die Verſammlung erklärte ſich mit dieſem Ver
ſprechen des Vorſtands unter der Bedingung einverſtanden daß die An
gelegenheit in Kürze geregelt wird Ferner wurde aus der Verſammlung
heraus mitgeteilt daß in verſchiedenen Betrieben fremde Gehilfen eingeſtellt
ſeien ſo daß alle eingegangenen Aufträge prompte Erledigung finden

könnten

Wohnungs Geſetzentwurf Schutz gegen

S 8
W

9

Straßfenſperrung Behufs un emer neuen Chauſſeedecke
wird die Wörmlitzerſtraße zwiſchen Ludwigſtraße und Röpzigerweg vom
19 d Mts bis auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Vermißt Der Zugführer Auguſt Hilpert hat ſich am 6 März
aus der hieſigen inediziniſchen Klinik wo er ſich in Behandlung befand
entfernt Seitdem wird er vermißt Da H ſehr nervös war ſo wird
vermutet daß er ſich ein Leid angetan hat Er war mit lichem
r n und grünem weichen Hut mit zwei Faſanenfedern
ekleidet

Jm Rauſche Am Sonnabend abend gegen 7i Uhr ſchlug der
ren Hermann Lucke Kuhgaſſe 3 in ſeiner Wohnung ſeine

hefrau derart daß dieſe mehrere Wunden erlitt Durch dieſe Schlägerei
entſtand ein großer Menſchenauflauf Lucke welcher angetrunken war
wurde zu ſeiner eigenen Sicherheit in e genommen

Zuſa Vor dem Grundſtück Trothaerſtraße 59 ſtieß ein
Motorwagen der Stadtbahn mit einem Geſchäftswagen zuſammen wobei
z letztere ſtark beſchädigt wurde Die Schuld trifft den Motorwagen

zührer

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 16 Märp Der Arbeiter Paul Laſch und Ida Brien und Gr Walſer 88 a ſo 3
Ehefchlteßungen 16 Märp Der Fabrikarbeiter Franz Dornack

und Eitſabeth Freßer Seebenerſtr 204 und Burgſtr 65 Der
Adminiſtrator Erwin Kuhn und Lucie Eichel Oberröblingen Helme und
Kronprinzenſtr 43 Der Bahnardeiter Hermann Heclau und Emma
Röthling Ladenbergſtr 1 und Zietenſtr 35 Der Bäckermeiſter Paul
Roſt und Elſa Schnabel Breiteſtr 33 und Bernburgerſtr 21 Der Tiſchler
Max John und dartha Schaaf Bernburgerſtr 14 Der Bergarbeiter
Richard Schlag und Emilie Gneiſt Luckenau und Talſtr 19 Der Berg
arbetter Friedrich Möbius und Luiſe Globtg geb Wilfroth Gr Goſen
ſtraße 81 und 27 Der Straßenbahnſchaffner Franz Brauniſch und Anna
Löffler Rich Wagnerſtr 19 und Burgſtr 71

Geboren 1i6 März Dem Schloſſer Wilhelm Fe ein S Walter
Gr Brunnenſtr 87 Dem Lehrer Karl Wipprecht ein S Rudolf Goethe
ſtraße 89 Dem Metalldreher Artur Krauſe ein S drge Gr r 24

Dem Fabrikarbeiter Hermann Thiele ein S Otto Eichendorffſtr 21
Dem Arbeiter Otto Ruß eine T Margarete Gr Brunnenſtr 16 Dem
Reſtaurateur Robert Eidam ein S Kurt Harz 27 Dem Arbeiter Paul
Kuhne eine T Anna Reilſtr 80 Dem Buchdrucker Reinhold Schulz eine
T Martha Eichendorffſtr 21

Geſtorden 16 März Witwe Thereſe Klaußmann geb Göbel 79
anrfn 18 Des Bureaubeamten Kurt Saſſe T Hildegard 2
ngſtr 11

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 17 Märp Der Steinſetzer Ernſt Zorn und Anna

Mennicke Nietleben und Lindenſtr 44 Der Fleiſcher Georg Winkler und
Margareta Vode Fleiſcherſtr 33 und Gr Brauhausſtr 10 Der Arbeiter
Paul Bergmann und Anna Völkner Merſeburgerſtr 16 und Stichelsdorf

Der Buchhalter Paul Brömme und Ottilie Modde Parkſtr 20 und
Merſeburgerſtr 150 Der Arbeiter Karl Harmuth und Minna Weſtphal
Etchendorffſir 17 und Torſtr 29 Der Schneider Ernſt Weidler und
Anna Röder Spitze 22 und Zwingerſtr 28 Der Lithograph Max Hetzel
und Minna Hüthel Prinzenſtr s und Ranniſcheſte 6 Der Kutſcher
Friedrich Wilke und Emma Merker Jacobſtr 49 und Reichardtſtr 21

Eheſchlteß un gen 16 März Der Schriftſetzer Max Richter und
Wally Zach Gommergaſſe 6 und Ankerſtr 13 Der Schloſſer Paul
Morche und Frieda Bauer Thüringerſtr 26 und Merſeburgerſtr 15 Der
Kupferſchmied Bruno Roack und Klara Lüttich Jacobſtr 3 und Schützen
ſtraße 4 Der Buchhalter Otto Fielttz und Elsbeth Eckhardt Breiteſtr 30
und Dorotheenſtr 4 Der Tiſchler Franz Winkelmann und Helene
Schulze Wilhelmſtr 4 und Torſtr 42 Der Schneider Karl Repert und
Emma Göhre Lindenſtr 55 Der Kaufmann Otto Meves und Helene
Berghaus Pforzheim und Steg 11 Der Bierfahrer Paul Müller und
Selma Mäüller Merſeburgerſtr 112 und Lauchſtädterſtr 23 Der Bahn
wärter Guſtav Raaſe und Hedwig Kummer Großkugel und Saalberg 6
Der Schneider Max Hannemüller und Jda Nürnberger Mötzlicherſtr 8
Der Wachtmetſter Richard Müller und Lutſe Veſter Merſeburgerſtr 93 und
Ludwigſtr 19

Geboren 16 Märp Dem Fiſcher Franz Böttger ein S Willy
Hirtenſtr 7 Dem Kaufmann Ludolf Kummer ein S Paul Landwehr
ſtraße 14 Dem Bahnarbeiter Karl Heidler ein S Walter Prinzenſtr 5

Dem Klempner Rudolf Will eine T Frieda Thüringerſtr 26 Dem
Schloſſer Wilhelm Kühne ein S Walter Brunoswarte 25

Seſtorden 16 Märp Des Metaliſchletfer Orto Bürger Ehefrau Anna
geb Köhler 25 Thomaſiusſir 3 Der Barbier Karl Berger 44 J
Klinik Der Landwirt Friedrich Mauer 68 Frieſenſtr 13 Witwe
Dorothee Lehmann geb Eiſemann 76 Wörmligerſtr 115

Answärtige Aufgebote
Der Kgl Eiſenbahnaſſiſtent Artur Roſenthal und Eliſabeth Schleicher

Leipztg und Kemberg Der Bäcker Guſtav Friedrich und Helene Apitz
Halle und Grochwitz Der Feuerwehrmann Karl Knötzſch und Johanna
Hagendorf Halle und Barby Der Muſiker Wilhelm Müller und Martha
Reyer Flensburg Der Friſeur Robert Müller und Marte Rühlemanndal und Eisleben Der Oberpoſtprakttkant Auguſt Meter und Roſa

Sturm Halle und Naumburg

Selegramme und letzte Nachrichten
Forbach 18 März Wolff s Bur Prinzregent Luitpold

hat an den Statthalter von ElſaßLothringen ein Beileidstele
gramm geſandt Die Urſache der Kataſtrophe konnte bis jetzt
immer noch nicht feſtgeſtellt werden da die Aufräumungsarbeiten an der
Stelle wo die Urſache eigentlich zu ſuchen wäre noch nicht beendigt ſind
Der Statthalter iſt geſtern abend nach Berlin abgereiſt zur Bericht
erſtattung bei dem Kaiſer Mit der Vertretung des Statthalters bei
den Trauerfeierlichkeiten iſt der Bezirkspräſident von Lothringen Graf
ZeppelinAſchhauſen beauftragt worden Jn der Dienstag Sitzung des
Landesausſchuſſes wird ein Antrag eingebracht werden für die Hinter
bliebenen einen Staats zuſchuß zu bewilligen Der Ort Morsbach iſt
vermutlich ſchwer heimgeſucht worden 6 dortige Familienväter fanden

ihren Tod darunter einer der 10 Kinder hinterläßt die das ſchulpflichtige
Alter noch nicht überſchritten haben Biſchof Benzler wird die ganze
Trauerfeierlichkeit leiten derſelbe hat ſich ſehr lobenswert über das
mutige Verhalten der Rettungsmannſchaften ausgeſprochen worüber er

dem Kaiſer berichten werde
Forbach 18 März Wolff s Bur Der Kreisdirektor des Kreiſes

Forbach von Loeper hat der Bevölkerung im Auftrage des Statthalters

Halle und den Saalkreis
ſolgendes Telegramm des Kaiſers an den Siatthalter deldnntgegeden19 März Belte 3
Tieſgerührt durch die Nachricht von dem neuen ſchmerzlichen Unglücks
fall in dem rheiniſch lothringiſchen Bergrevier beauftrage ich Sie der
ſchwer betroffenen Bevölkerung den Ausdruck meiner Trauer und herz
lichſten und wärmſten Teilnahme zu übermitteln Die braven Bergleute
die in der Erfüllung ihrer Pflicht den Tod gefunden haben werden von
dem Vaterlande betrauert als heldenhafte Opfer ihres der Geſamtheit
dienenden Berufes Ich ſehe Jhren eingehenden Berichten und Vorſchlägen

entgegen Wilhelm I R
Straßtburg 18 März Wolff s Bur Die Kaiſerin hat an

den Statthalter von ElſaßLothringen folgendes Telegramm gerichtet
Tief erſchüttert durch die Nachricht von der ſchweren Exploſion in

der Grube KleinRoſſeln wäre ich Dir dankbar für nähere Nachrichten
Jch bitte Dich mein Beileid den Hinterbliebenen auszuſprechen

Paris 18 März Meldung des B Nach Meldungen
aus Toulon erklärte der japaniſche Marineattachs in einem Prwat
geſpräch daß ſeine Anſchauungen über die Urſachen der Jena
Kataſtrophe mit denen des deutſchen Kollegen Admiral Siegel wer
einſtimmten Begreiflicherweiſe könnten ſich aber beide darüber nicht
äußern Die Schaluppe des Touloner Seepräfekten deren ſich vorgeſtern
Fallièöres bei ſeiner Rundfahrt im Hafen bedlente iſt nachts in der
Nähe des Barloge Kais geſunken

Tonulon 18 März Wolff s Bur Nach der Flottenparade
und einem kurzen Beſuche im Rathauſe begab ſich Präſident Fallières
nach der Seepräfektur wo ihn die fremden Marineofftziere er
warteten Der Präſident dankte ihnen für ihre Tellnahme und bat ſie
ihren Staatsoberhäuptern und ihren Regierungen ſeinen Dank zu über
mitteln Im Geſpräch mit dem deutſchen Marineattaché Kontreadmiral
Stegel gedachte Präſident Falliöres des Grubeuunglücks in Klein
Roſſeln

Ajaccio 18 März Wolff s Bur Während eines Nacht
manövers hat der Torpedobootszerſtörer Epée das Torpedo
boot Nr 263 angerannt auf dem Torpedoboot iſt das Dampfrohr
geplatzt ein Bootsmann und ein Heizer wurden getötet ein anderer
Heizer wurde ſchwer verletzt

Petersburg 18 März Wolff s Bur Wie die Petersburger
Telegr Agentur erfährt wird der Sitzungsſaal der Reichsduma im
Tauriſchen Palais Donnerstag Abend wiederhergeſtellt ſein 600 Pionlere

arbetten Tag und Nacht um alle Ausbeſſerungen auszuführen die ubdtig
ſind um die Feſtigkeit der Decken über den Sälen und Wandelgängen zu
ſichern

London 18 März Wolff s Bur Der Prinz von Wales
als Großprior des Ordens des Heiligen Johannes von Jeruſalem hat den
Prinzen Franz von Teck und Sw Herbert Jekyll beauftragt den eng
liſchen Ordenszweig bei der am Montag in Berlin ſtattfindenden
Jnveſtitur des Prinzen Eitel Friedrich als Herrenmeiſter des
Johanniterordens zu vertreten

London 18 März Meldung des B Jn aller Stille
hat vorgeſtern durch den glücklichen Stapellauf des neuen Rieſenkreuzers

Jndomitable die weltmeerbeherrſchende britiſche Krieg sflotte eine

weitere großartige Verſtärkung erfahren Der Kreuzer hat ein Deplace
ment von 17 250 t ſeine Turbinen entwickeln 41000 indizierte Pferdelräfte
und ſeine Geſchwindigkeit wird auf 25 Knoten berechnet Entſpricht er
dieſen Beſtimmungen ſo iſt er bei 530 Fuß Länge 78 Fuß Breite und
26 Fuß mittlerem Tiefgange der größte und gleichzeitig der ſchnellſte
Kreuzer der Welt Dabei wird ſeine Hauptarmierung von 8 12zölligen
Geſchützen ihn auch den meiſten Schlachtſchiffen gleichwertig machen Seine

Herſtellungsloſten werden rund 35 Millionen Mark berragen Zwei
Schweſterſchiffe von ihm der Jnvincible und der Jnflexible ſind in
Elswick und in Ciydebank im Bau

Newyork 18 März Wolff s Bur Jnfolge einer Exploſion
die ſich in einem überfluteten Bezirk der Stadt Wheeling in Weſt
Virginia in einer Topfwarenfabrik ereignete entſtand unter den meiſt aus
Syrern beſtehenden Einwohnern der benachbarten Häuſer eine Panik
bei der viele Menſchen auf die unter Waſſer ſtehenden Straßen ſprangen
Durch Boote wurden die meiſten gerettet achtzehn Perſonen ſind jedoch
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Pectal Huſtentod
Pecrtal Tabletten patentamtlich geſchützt helfen bei
Huſten Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhen
wunderbar ſchnell laut unzähligen Dankſchreiben aus

e aller Welt Jn taujenden Familien ſtets zur Hand
Goldene Medailke London Verlin Paris Mk 1

Wenn nicht ganz befriedigt Geld zurück Laſſen Sie ſich nichts angeblich
Beſſeres aufreden SenegaExtr Terpinhydr Perubalſ je Ig Benzoeſ 0,5
Veilchenzuck 46,5 Farbſt 0,005 f 50 Paſt Allein Verkauf für Halle a S

nenee
a

LöwenApotheke am Markt

d Grosse Ulrichstrasse
Ecelhe Kleinsehmieden

n
e

INööhfe Menia

Wir bitten alle Interessenten unsere neuen eigenartigen Muster in p

Tap eſtem ältere Muster Ta 9 eten Reste 2u äusserst billigen Preisen

aus für eorave Vohnungs Angtattungen

rachtvollen Farbenstellungen zu besichtigen
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1 Trinkstietol 8 8 2 Glas Wandbülder zuſ 88 p 6 grosso Gemüse Büchsen 88

n Vass un zuſ Pf2 hohe Vasen bunt zuf p 1 Karton Sehrelbpapier g9 r
1 Rauehserviee 8 Teile verkupfert S Pf Leinenpoſt 50 Bog u Couverts zuſ Pf r n on

nein z 1 Japan rot 1 Fouerzeug 1 Feuerhaken zuſop 25 P apier Servietten 1 Linoloum Vorl 9m 1 Frisierkamm zuſ Pf 1 eleganter Tischlänfer zuſ V P 1 Wandsechoner o en a 33 P

1 Sand Seife Soda 1 Neiderleisto 1 ObstmesserständerSie ierubr e r 6 Obstmesser 1 Salatbesteek zu 86 pi
n asten rVoche 1 Rolle Küehenspitze zu Pf 1 Sehlüsselbrett zuſ v Aurh 10 Apfelsinen

U 10 Atronen
V 2 grosse Bouquets g 8 1 Zeitungsmappe 3 gen r un Puddingpulv

2 elegante Vasen zu pt l Vogelkäfig J zuſ OO p i I Tafel Schokolade

Kinderstünle Mark Körbe Triumvhstü ale
ISW

Jderal aller Kräftigungsmittel
I8N ſtärkt den Appetit
I8N ſtärkt die Nerven
I ſtärkt das Blut
I ſtärkt die Muskeln
I8N ſtärkt die Energie
I8N ſtärkt den Magen

Erhältlich in den Kpotheken und Drogerien

Generalvertrieß für Halle a ſ und Amgebung

A W e Halle Awlngorstrass 12 De 251

6000 T Augenwol
GRATIS

Wir möchten gern einem Jeden der schwache

en
und

konto Argen Kerzelich empfohlen

sind unübertroffen
Neuaufnahmen der be
rünmteston Kunstler
und Künstlerinnen er
scheinen jeden Monat

Unser Platten Repoer
toir umfasst ca 18000
Aufnahmen in allen
Sprachen der Wolt

S0EBEN ERSCHIENEN
Emmi Destinn Kgl Hofopernsängerin Berlin

C 43874 Jochanaan ich bin verliebt i Leib
C 43875 Dein Haar ist grässlick a Salome

Carl Jörn Kgl Hofopernsänger und Chor
der Kgl Kofoper Berlin

C 42721 Schwanenlied aus Lokengrin
Ernst Kraus Kgl Kammersänger Berlin

C 42720 Höchstes Vertrauen a Lohengrin
Marie Götzre Kgl Hofopernsängerin Berlin

C 43869 Oschönefugendtage Evangelimanns
C 43870 Lodernde Flammen a Troubadour

Leon Ralns Kgl Sächs Kammers Dresden

Chor der Königl Hofoper Berlin
C 446173 Chor der Pilger aus Tannkdusers

Ida Spring Jodlerin Zürich
C 43845 Zu Strassburg auf der langen Brück

Albert Mäller Xylophon Berlin
C 46853 Grand Galopp de Concert

Paul Gerber Jodler Zürich
C 42658 Kukukslied mit Jodler
C 42661 Rigi Jodler Neu

Garde Kürassier Regiment Berlin
C 40378 Sächs Schützenmarsch

Grammophon Orchester Berlin

leicht müde werden

Augen hat eine Probe unseres Mittels zu kommen
lassen Es stärkt die Augen und verbessert da
durch dermaßen die Sehkraft daß sie so Voll
kommen wird wie sie von Natur aus sein
sollte AUGENVWVOL soll überdies die Augen
auch in Zukunſt vor Schwäche bewahren Im
eigenen Interesse eines jeden Lesers dieser Annonce
der nicht perfekt sehen kann oder dessen Augen

wünschen wir das er
AUGENVWVOL versnche und wahrscheinlich

würde er dann bald wie viele Anäere sagen rönnen

C 42719 Verleumdungsarie aus PDer C 40536 Renunion Pas redouble
Barbier von Sevilla C 40541 Lotte du süsse Mans

Mischa Elman Violine London C 40542 Onkel Fichte mit seiner Nickte
M 07906 Nocturne Chopin C 40543 Wenn der Mondsckein schkeint
M 07907 Espagnole Bruillj aus Eine lastige Doppelekes

Robert Steidl Humorist Berlin Aufnahmen von Celestina Boninsegna
C 42717 Hin und Her Gedudeltes Titta Ruffo Giuseppe Campanari Plancon
C 42716 Gute Nacht Herr Lewin

Nur diese Schutzmarke

bietet Gewähr
für Echtheit

loh habe meine Augen
gläser weggeworfen
nA GEN W L ist der Freund der Augen Es ist angenenm im Gebranen und zeine
Wirkung ist eine dauernde Stärkung AUGENVWVOL ist absolut unschädlich und wird
Männern Frauen und Kindern empfohlen das Alter hat dabei nichts zu Es ist
ein reelles Präparat zur Stärkung der Angennerven AUGENVWOL ist nicht eine Medizin
gegen Augenkrankheiten solche Leiden mäßten ärztlich behandelt werden aber
wenn Augengläser getragen werden oder wenn die Augen der StärKung bedürfen dann ist
nADGENVOL am Platze

Es steht einzig da unvergleichlich
Schreiben Sie uns sofort eine Postkarte und verlangen Sie Gratiszusendung einer
Probe Flasche

400 G m b H e S 169 Luisen Dter U

Große Inventar Auktion
Mittwoch den 20 Rärz von vormittags 10 Uhr ab verkaufe ich

unter den im Termine bekannt zu gebenden Bedingungen im höscher sehen
Gute zu Schotteren Bahnſtation Lauchſtädt wegen Verpachtung der Wirt
ſchaft ſämtliches lebende und tote WirtſchaftsJnventar als

5 Stück gute n däniſche Fſerde 6 Jahr alt einen 6 fährigen ſehr ſchnellen en

Komplette illustrierte Apparat undi h S Platten Kataloge gratis und franko zugehen weist nach

J Denische en Aerger Zerlin 42

13 ita Mil e 12 14 Zentner 11 Stück Jungvieh 5 Stück Sch ne
1 Jagdwagen merißaner Wa r 1 Dogeart 1 halbverdeciten Kutſchwagen 4 Renn undC ne 1 r 3 Stück 2 Stück 3 ZAckerwagen 1 Preſchwagen 2 Jauchenſäſſer mit Wagen
1 dochſehende Zimmermannſche rig ger Schleppharke mit Hitz I Rübendeber 3 Rüden
jchneidemaſchinen 3 Ackerpflüge 1 Hreiſ 1 Cambridge 3 Glatt Walzen 1 Häckſelmaſchine
Krimmer 3 Keherſchleppen 5 eſchirre Zentrifuge Milchkannen Milchtühler
J Waſſerdaſſin 2 Sättel Schellengeläunte ſowie ſämtliche zur z virtſchatt gehörigen Gegenſtände Mache darauf aufmerkſam daß ſämtliches Inventar faſt neu i

Der Verkauf des lebenden Jnventars beginnt um g Ahr

Der Heſttzer

süsse
ewila Aptelvönen

ch Fig
f Iraune Ah eCACAO ereſſzaniungaitee

X 8 10 Reieberäder beivon s6 an Zudehörtelle re
gratis und franeoJ wert C hBeste ärztlich empfohlene nahrhafteste

wohlschmeckendste und leichtverdauliehste
Getränke hergestellt von der

Steinweg 24
Bernhurgerstr 16

Gr Ulrichstr 44
Leipzigerstr 16

der Tot

beſtimm

handelt

Tatbeſt

Burgstraase 7
Reilstrasse III
Landsbergerstr I0

Alter Markt 183
Gr Steinstr 39
Thomasiuestr 40

Malzkatffeefabrik Bisenaeh n Fette Kalbsbraten amtlich ge
Oskar Fleisenhauer Co ſtempelt Pfund 45 Pfg empfiehlt

Vertreter an allen grösseren Plätzen gesueht Grundbeſitzer Cerull
Skuldeinen bei Kaukebmen Oſtvr

ſ
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